
Februar 2019                                               	                     	 Pfarrblatt Heiligenkreuz am Waasen                                       	          	                	         	    Seite 1

Februar 2019

Junge Kirche
u. Firmlinge S. 6, 10-11

Pfarrball
Fotorückblick  S. 2

Jugendball am 2.3.
Einladung  S. 11

Foto: Stückler

Faschingszeit!
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Assisi–Rom–Siena:   Vorösterliche schöne Reise!         4.-11. April 2019
Ich lade herzlich zur Romreise vom 4.-
11. April 2019 mit dem wunderschönen 
Komfortbus von Fa. Pecnik ein, bei der wir 
nach Assisi und auch ins Rietital fahren 
werden, wo Franziskus die erste Weih-
nachtskrippe gestaltete. 
In Rom besuchen wir die großen Kir-
chen Roms, das antike Rom und weitere 
Sehenswürdigkeiten wie die Sixtinische 
Kapelle, den Trevibrunnen und die Piazza 
Navona. Am Mittwoch nehmen wir auch 
an der Papstaudienz teil! Abschluss ist die 
wunderschöne toskanische Stadt Siena. 
Das Reiseprogramm liegt im Pfarrhof 
auf und ist auf der Pfarrhomepage abruf-
bar! Die Reise kostet inkl. aller Eintritte 
und Führungen 859.- Anmeldung bitte im 
Pfarramt! Ich lade herzlich zur Mitfahrt bei 
dieser schönen Reise ein und bitte um ra-
sche Anmeldung!    Pfarrer Aois Stumpf

Assisi mit der Franziskuskirche, die wunderschöne Fresken vom Leben des Franzis-
kus enthält. Unten: Der Petersdom mit dem Petersplatz und das Kollosseum.

Nach einer wunderschönen Polonaise begrüßten PGR Erwin 
Fritzel und Geistl. Rat Mag. Alois Stumpf alle Gäste.

Danke den vielen Ballgästen für ihren Besuch, ein herzlicher 
Dank auch für Mehlspeise, Beste und jegliche Unterstützung!

Diakon Sebernegg gestaltete die lustige Mitternachtseinlage.

Gemütliches Gespräch am vom PGR schön geschmückten Tisch. Der Kath. Jugend und allen Mitarbeitern ein herzlicher Dank!

Bgm. Franz Platzer, Bgm. Fuchs-Wurzinger und PGR Franz Kainz.

Pfarrball am 12. Jänner im KPZ
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Wort des Pfarrers

Dorfrunden 2019
Ich lade wieder zu den Dorfrunden ein! Das Thema „750 Jahre 
Pfarre Heiligenkreuz“ bildet den Schwerpunkt, und nach einem 
Fotorückblick vom Pfarrleben wird es auch Frage und Austauschs-
möglichkeit geben! Ich lade alle Familien der jeweiligen Ortschaften 
und Sprengel herzlich ein! 			       Pfr. Alois Stumpf
Die Dorfrunden:
Heiligenkreuz: Di, 12.2., 19:00 Uhr im KPZ 
Oberlabill: Fr, 15.2., 19:00 Uhr bei Fam. Gnaser
Kittenbach: Mo, 18.2., 19:00 h: Hl. Messe, anschl. bei Fam. Matzer 
Rohrbachgraben: Di, 19.2., 19:00 h: Hl. Messe, anschl. Dorfrunde 
Edelstauden: Do, 28.2., 19:00 Uhr im GH Fink
Prosdorf/Prosdorfberg: Fr, 8.3., 19:00 h bei Fam. Krenn, Eckhiasl
Empersdorf: Di, 12.3., 19:00 h: Hl. Messe, anschl. im FF-Rüsthaus
Rauden: Mi, 13.3., 19:00 Uhr: Hl. Messe, anschl. im GH Lecker
Großfelgitsch: Fr, 15.3., 19:00 h: Hl. Messe, anschl. im FF-Rüsthaus
Kleinfelgitsch: Mo, 18.3., 19:00 Uhr: Hl. Messe, 
			   anschl. bei Fam. Hermann Stradner

Faschingszeit
Liebe Pfarrbevölkerung!
Liebe Kinder und Jugend!

Die Februarnummer des Pfarrblatts 
ist den Veranstaltungen des Fa-

schings gewidmet. Auch in der Kirche 
tut es gut, wenn Fröhlichkeit und Freude 
ausgestrahlt wird! Der Philosoph Fried-
rich Nietzsche hat einmal gesagt: „Die 
Christen müssten mir erlöster aussehen!“ 
So sind in diesem Pfarrblatt auch einzel-
ne Witze eingestreut, die blaue Farbe lässt 
sie leicht finden! – Hier gleich der erste:   
Der Chefarzt läuft aufgeregt in die Lei-
chenhalle und ruft: „Herr Müller, Herr 
Müller, Sie leben noch! Nicht Ihr Puls ist 
stehengeblieben, sondern meine Arm-
banduhr!“

Mit Freude und Frohsinn durch die 
Welt zu gehen und diese zu gestalten: 
davon war schon Johannes Don Bosco be-
seelt und getragen! Er verstand es, in der 
damaligen tristen Stadt von Trient mit  
Freude und Lachen, Heiterkeit und beson-
ders seinem Wohlwollen viele Menschen, 
vor allem Jugendliche zu begeistern. Ein 
großartiges Vorbild auch für unsere Ein-
stellung zum Leben und zum Glauben – 
nicht nur in der Faschingszeit!

 

Der heurige Jubiläumspfarrball war 
sehr schön und ausgezeichnet vorbereitet! 
Ich danke allen, die durch ihre Spenden-
bereitschaft, ihre Mehlspeis- und Best-
spende und auch durch ihren Besuch den 
Pfarrball unterstützt haben. Danke auch 
dem Pfarrgemeinderat, den Sammlern 
und Mitarbeitern der Pfarre und auch 
der Katholischen Jugend für die Mithilfe! 
Danke für die sehr schöne und gelungene 
Polonaise und Herrn Hermann Sebernegg 
mit seinem Team für die sehr lustige Mit-
ternachtseinlage!

Viel Freude allen Firmlingen in ihren 
Gruppen!  Ich freue mich auch, dass die 
Erstkommunionkinder viel Freude und 
Begeisterung für Jesus in der Schule, in 

den Tisch-
elterngruppen 
und in der 
Pfarre erfah-
ren können! 

Im heurigen 
Jahr feiern wir 
das 750jährige 
Pfarrjubiläum.
Dazu gibt es 
Informationen in den Dorfrunden, zu 
denen ich die Pfarrgemeinderäte und 
auch die Pfarrbevölkerung des jeweiligen 
Sprengels herzlich einlade!

Ich wünsche Ihnen, liebe Pfarrblattle-
ser, liebe Kinder und Jugend, Gottes rei-
chen Segen und viel Freude in der verblei-
benden schönen Faschingszeit! 

Geistl. Rat Pfarrer Mag. Alois Stumpf

Valentinstag 
Gottesdienst 
für Liebende 

in der Pfarrkirche 
Allerheiligen am 
Do, 14.2., 19 h

Lohn
Die Hochzeit war wirklich wunderschön. 
Die Predigt des Pfarrers hat sehr bewegt, 
und alle Anwesenden sind sichtlich ge-
rührt. Der frisch Vermählte tritt mit sei-
ner Frau zum Pfarrer, bedankt sich und 
fragt: „Herr Pfarrer, was bin ich Ihnen 

denn schuldig?“ – „Ja, nun denn“, erwidert 
der Pfarrer, „gibst mir halt, was dir die Ma-
riedl so wert ist!“
Da greift der Hans in seine Tasche und 
drückt dem Pfarrer 10 Euro in die Hand. 
Der schaut den Geldschein an, dann 
schaut er sich die Mariedl an – und dann 
gibt der Pfarrer dem Hans 5 Euro zurück!
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Lustiges aus der Schule!

Vieles geschieht in der Schule - sowohl 
Lehrerinnen und Lehrer als auch Schüle-
rinnen und Schüler können da so einiges 
erzählen:

☺ Religonstest: Erkläre den Unterschied 
in der Lehre von Wissenschaft und Kirche 
zum Thema Entstehung des Menschen! – 
Antwort: Die Religion sagt, dass Gott uns 
geschaffen hat, und die Wissenschaft, 

dass Gott vom Affen abstammt. 
☺ Wie kommt der Bischof zu seinem 
Amt? – Antwort: Er fährt mit dem Auto.
☺ Lehrer: Mit dem, was du NICHT weißt, 
könnten noch zwei andere Schüler durch-
fallen!
☺ Rechnen: Drei Buchenbäume, vier 
Eichenbäume, fünf Tannenbäume und 
sechs Fichtenbäume ergeben zusammen? 
Antwort: Einen kleinen, aber schönen 
Mischwald!
☺ Lehrer: Luca, komm bitte nach vorne 
und zeige uns, wo Amerika auf der Welt-
karte liegt. - Luca: Da liegt es. - Lehrer: 
Sehr schön, Luca. Und kann mir auch je-
mand sagen, wer Amerika entdeckt hat? 
Ein Mitschüler meldet sich völlig empört 
zu Wort: Was soll die Frage? Sie haben 
doch gerade gesehen, wie Luca auf Ame-
rika gezeigt hat!
☺ Biologie: Nenne sechs Tiere, die aus-
schließlich in der Arktis leben: Antwort: 2 
Eisbären und 4 Robben.
☺ Test im Fach Geschichte: Was ging 
1918 zu Ende? – Antwort: 1817.

☺ Nenne die vier Grundrechnungsarten: 
Antwort: Addition, Subtraktion, Frustra-
tion Kapitulation.
☺ Englisch: Wie heißt das Wort für Bürger-
meister auf englisch? Antwort: Burgerking.
☺ Aus einem Schulaufsatz: Manchmal, 
wenn mir langweilig ist, klebe ich bei 
SPAR einen Chiqiuta-Aufkleber auf eine 
Gurke und beschwere mich dann, dass die 
Bananen noch so grün sind.
☺ Sport Theorietest zum Thema Basket-
ball: Nennen Sie mehrere Pässe! Schüle-
rantwort: Reisepass, Reschenpass, Ober-
jochpass, Skipass.
☺ Test zur Geschichte Amerikas: Wo 
wurde die Unabhängigkeitserklärung un-
terzeichnet? Antwort: Ganz unten.
☺ EDV-Unterricht: Mein Account wurde 
gehackt! – Hattest du ein schlechtes Pass-
wort? – Überhaupt nicht: Das Jahr der 
Heiligsprechung des Heiligen Dominikus 
durch Papst Gregor IX. – Und wann war 
das? – 1234

 Eine schöne Faschingszeit!
	                 RL Andreas Baier

R e l i g i o n s l e h r e r

Feier für Pirchinger Bürgermeister Franz Matzer

Impressum –  Medieninhaber: Pfarre Heiligenkreuz am Waasen. Das Pfarrblatt Hei-
ligenkreuz am Waasen ist das Kommunikationsorgan für die Pfarre Heiligenkreuz am 
Waasen. Redaktion: Mag. Alois Stumpf, Dr. Franz Feiner, Max Herka, Petra Konrad, Her-
mine Monschein, Aylin Knapp und andere. Adresse des Herausgebers, Medieninhabers 
und der Redaktion: Pfarre Heiligenkreuz am Waasen, 8081 Heiligenkreuz, Marktplatz 7. 
Erscheinungsort: Pfarre Heiligenkreuz am Waasen. Hersteller: Gössler KEG. E-Mail: 
stumpf@kpz.at; Tel.: 03134-2218. Fotos: Stumpf; Pfarrarchiv; Artikelbörse – soweit nicht 
extra vermerkt.  Bankverbindung: Raiffeisenbank Heiligenkreuz-Kirchbach-St.Georgen, 
IBAN AT27 3817 0000 0100 5289    Auflage: 2500 Stück, Erscheinungsweise monatlich. 
38. Jahrgang, Nr. 2. Nächste Redaktionssitzung: 18.2.2019, 11.00 Uhr; Redaktions-
schluss: 23.02.2019.

Am 9.1.2019 gab es in der Gemeinde Pirching eine große Feier: Beim Festakt wurde 
Bgm. Franz Matzer für seine 30jährige Amtszeit als Bürgermeister geehrt und seine Ar-
beit gewürdigt. Auch Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer gratulierte herzlich.

Grabungsarbeiten vorm KPZ und am Kirchplatz: Wegen eines 
Schadens beim Erdkabel muss dieses neu verlegt werden; 
auch neue Straßenlaternen mit Led-Licht werden aufgestellt.

Diebstahl    Kommt eine Zigeunerin auf das Polizeikom-
missariat, geht zum Inspektor und sagt. „Herr Inspektor, bitte 
mir helfen! Herr Inspektor bitte, mir bei Billa Tasche gestohlen!“ 
– Sagt er: „Gnädige Frau, macht gar nichts, wir sind für alle da. 
Was war denn drin?“ – Da meint sie: „Ich glaube 20 Geldbörseln!“
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Die kfb lädt ein: 
Familienfasttag und
Hl. Messe am 
2. Fastensonntag

Große Krippe von Krippenbaumeister Fritz Marx in der RAIBA.

Mi 13.2.2019, 
19:30 Uhr: 
Dr. Helmut 
WLASAK: 
t„Gefängnis ist 
nicht cool“.
Alkohol, Drogen, 
Gefahren im Stra-
ßenverkehr (z.B. Moped auffrisieren), ge-
hören zu den häufigsten Problemfeldern, 
in denen Jugendliche leicht und schnell 
mit dem Gesetz in Konflikt kommen 
können. Dr. Wlasak hat als Jugendrichter 
große Erfahrung und arbeitet ehrenamt-
lich als „Streetworker“.

Augustin Maitz refe-
riert am 6.3. im KPZ.

Am Freitag in der 2. Fastenwoche gibt es 
seit dem Jahr 1958 österreichweit den Fa-
milienfasttag der kfb als „traditionellen“ 
kirchlicher Fasttag. 
Am 2. Fastensonntag bittet dazu die 
Katholische Frauenbewegung bei der 
Türsammlung um Ihr Fastenopfer zum 
Motto „Teilen spendet Zukunft“!  Damit 
werden viele Projekte der kfb unterstützt!   
	     Petra Konrad

Haus der 
Stille 
► Ausstel-
lungseröffnung:  
„Von ART zu 
ART“: Do, 14. 
Februar 2019, 
18.00 Uhr
Vernissage und 
erste große Ein-
zelausstellung 
von Verena Ha-
nifl, Haus der 
Stille. 
► Gottesdienst 
für Suizidbe-
troffene: So, 
3. März 2019, 
11.30 Uhr
Warum trauerst 
du so lange?
Das Trauma nach einem Suizid oder einem schmerzlichen 
Verlust. Es spricht Elfriede Heil. Sie ist Mitglied des Kriseninter-
ventionsteams Steiermark. Anschließend sind alle zur Agape im 
Haus der Stille eingeladen.

Votivgaben
In einer kleinen Wallfahrtskirche hängt 
neben vielen anderen Votiv- und Opferga-
ben auch eine silberne Maus. Ein Wiener, 
der die Kirche besichtigt, fragt den Mes-
ner, was diese Maus zu bedeuten habe. 
Der Mesner erzählt ihm, dass vor vielen 
Jahren einmal eine große Mäuseplage im 
Land gewesen sei.  Da hätten alle Bauern 
der Gegend zusammen diese silberne 
Maus gestiftet, damit die Plage verschwin-
de. „Na, hat das denn wirklich geholfen?“ 
fragt der Wiener in lächerlichem Ton.
Der Mesner lacht auf und entgegnet: „Lei-

der nicht, sonst hätten wir schon längst 
einen silbernen Wiener dazugehängt!“

Die Idee
Der Unteroffizier: „Wissen Sie, was eine 
Idee ist, Müller?“ – Müller, der Student 
der Philosophie, antwortet: „Eine Idee ist 
nach Plato, was hinter den Dingen steht, 
Herr Korporal. Die wahrnehmbaren 
Dinge sind Abbilder der Ideen. Höchste 
Idee ist die des Guten, des Göttlichen ...“ – 
Der Unteroffizier: „Gut, ich sehe, Sie wis-
sen was eine Idee ist. Dann nehmen Sie 
mal ihr Gewehr eine Idee höher!“

Frage an Gott
Der Sohn des jüdischen Rabbiners lässt 
sich taufen. Das geht dem alten Mann 
so nahe, dass er beschließt zu sterben. Er 
kommt in den Himmel, trifft den lieben 
Gott, der ihn fragt: „Wieso bist du gestor-
ben?“ 
„Ach, Herr, mein Sohn hat sich taufen las-
sen!“  – Kränk dich nicht“, sagt der liebe 
Gott, „mein Sohn hat sich auch taufen las-
sen!“
Da fragt der Rabbiner zurück: „Was hast 
dann du gemacht, lieber Gott?“ – Darauf 
meint dieser: „Ein neues Testament!“

Nach der Festmesse anlässlich der Landeskrippenausstellung 
zum 50jährigen Jubiläum des Steirischen Krippenbauvereins 
wurde auch unser Krippenbaumeister Fritz Marx in der Stadt-
pfarrkirche Hartberg geehrt! Herzliche Gratulation!

Zeitung
Ein Bauer schlägt die Zeitung auf und liest seine eigene Todesan-
zeige. Ganz außer sich ruft er den P f a r -
rer an und fragt, ob er heute schon d i e 
Zeitung gelesen habe. Der Pfarrer f r a g t : 
„Was meinst du genau?“ – „Herr P f a r -
rer“, erwidert der Huber Bauer, „da s t e h t 
meine Todesanzeige drin!“ – Darauf meint der Priester erschro-
cken: „Mensch Huber, von wo aus rufst du jetzt an?“

Mi 6.3.2019, 
19:30 h - 
KPZ: 
Augustin 
Maitz: 
„Rhythmus 
ersetzt Kraft!“
Z eit m a n a ge-
ment einmal 
anders betrach-
ten: Leben, ar-
beiten, lernen, 
sich entwickeln 
im Rhythmus 
der Woche.
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Pfarrkindergarten
Die  Kirchenmäuse  feiern  Fasching
Unser Freund Bartl  feiert gerne 
lustige und ausgelassene  Feste 
und freut sich auf die Faschings-
zeit im Kindergarten. Die Kinder 
verwandeln sich in Kirchenmäu-
se und feiern gemeinsam mit 
Bartl ein Pfarr–Jubiläums–
Mittelalter–Faschingsfest.  
Auch in der Kirche haben der 
Humor und das Lachen durch-
aus ihren Platz, denn schon in 
der Bibel steht geschrieben: 
„Alles hat seine Zeit … Weinen 
hat seine Zeit, und Lachen hat 
seine Zeit.“ (Kohelet 3,1-11).
Egal, ob es Fasching, Karne-
val oder Fastnacht heißt. Alle 
drei Begriffe bedeuten, dass 
die Menschen feiern wollen, 
bevor die Fastenzeit beginnt. 
Das Wort „Karneval“ kommt aus dem 
Lateinischen und bedeutet „Carne vale“, 
also „Fleisch – lebe wohl“ und gibt einen 
guten Hinweis darauf, worum es geht. In 
der Fastenzeit aßen die Menschen früher 
40 Tage lang kein Fleisch. Gemeinsam mit 
Bartl machen wir eine Zeitreise zurück ins 
Mittelalter zu Ritterburgen, Rittern und 

Burgfräuleins. Außerdem lädt uns 
der kleine Mäuserich wieder auf einen 
spannenden Besuch in unsere Kirche ein 
und erzählt den Kindern die Geschichte 
unserer Marienkapelle. Sie ist der älteste 
erhaltene Teil unserer Pfarrkirche. Im Ge-
wölbe  kann man einen Schlussstein  mit 
der Jahreszahl BM 1547 sehen.
Am Faschingdienstag, 5.3. feiern wir 

ein Kirchenmäuse–Faschingsfest und 
präsentieren unsere Verkleidungen bei 
einem kleinen Umzug um ca. 11:00 Uhr 
mit Liedern und Tänzen am Marktplatz. 
Dazu laden wir alle Eltern, Großeltern, 
Geschwister und Freunde ein!

 Mit Faschingsgrüßen von der 
Bi-Ba-Bartlmaus   

und der großen  Kirchenmäuseschar!  

Gemeinsames Zugreifen nach der Firmstunde im KPZ!

Firmlinge: Hl. Messe und Firmvorbereitung

Probe der Firmgruppe von Johannes u. Jasmine für die Messe.

Rodelausflug der beiden Firmgruppen Eva-Maria u. Hermann. Die Hl. Messe am 20.1. wurde von den Firmlingen mitgestaltet.
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Bei den Dorfrunden in St. Ulrich, Rettenbach, Liebensdorf 
und Oberdorf wurde das Pfarrjubiläum besprochen.

Frau Ruth Vogt sprach am 23. Jänner vor vielen interessierten 
Gästen im KPZ zum Thema „750 Jahre Pfarre Heiligenkreuz“.

Rezept für eine gute  Ehe
Bei der Diamantenen Hochzeit fragt der Herr Pfarrer das Jubel-
paar, warum sie immer so harmonisch zusammengelebt haben. 
Da sagt der Ehemann: Das fing schon damals auf der Hochzeits-
reise in Mexiko an... Wir hatten einen Ausritt mit einem Maultier. 
Beim Aufsteigen hat das Tier meine Frau getreten. Sie sagte ganz 
leise: „Eins“. Nach einigen Kilometern war ihr Maultier bockig 
und wollte nicht mehr weiter. Sie sagte ganz leise: „Zwei“. In einer 
Schlucht hat das Tier gescheut und hat meine Frau fast abgewor-
fen. Meine Frau sagte: „Drei“, hat einen Revolver gezogen und das 
Tier erschossen.  – Daraufhin habe ich meiner Frau Vorhaltungen 
gemacht und gesagt, das sei ja wohl nicht notwendig gewesen. Sie 
hat mich nur angesehen und sagte dann ganz leise: „EINS!“

Wettbewerb: 
Briefmarke 750 Jahre 
Heiligenkreuz
Kreative und Grafiker 
mit Ideen werden ge-
sucht, dass sie Vorschlä-
ge für eine Briefmarke 
„750 Jahre Pfarre Heili-
genkreuz a. W.“ einrei-
chen. Thema: 750 Jahre 
Pfarre.
Das kann beinhalten: 
Pfarre als Lebens-Raum, 
als Ort der Begegnung, 
Gebäude …  Eine Jury wird die besten Entwürfe bewerten und eine Entschei-
dung treffen. Ein Bild / eine Grafik wird als Briefmarke publiziert und im 
Rahmen des Pfarrsommerfestes am 23. Juni 2019 der Öffentlichkeit präsen-
tiert werden. Eingereicht werden können: 
Entwürfe, Grafiken oder auch (noch nicht grafisch ausgeführte) Ideen. 
Abgabe bitte bis 12. März 2019 im Pfarramt Heiligenkreuz oder per Mail an:   
stumpf@kpz.at  oder  franz.feiner@kphgraz.at

Vor 25 Jahren gab es zum 125jährigen Pfarr-
jubiläum einen Sonderstempel von der Pfarre.

Fotos von den Dorfrunden

Eheseminar für Brautpaare am 2. Februar im KPZ.
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Dr. Forster, Nikolai    03184 - 2044
Dr. Holzbauer, Ragnitz  03183 - 7575
Dr. Khom, Liebensdorf   03134 - 2079
Dr. Sponner, St. Georgen  03183 - 8244 
Dr. Hanfstingl, Heiligenkreuz  03134 - 2279
Dr. Trummer-Grün, Pirching  03134 - 2400
Dr. Harpf, Allerheiligen  03182 - 8525
Dr. Jahrmann, Zerlach  03116 - 27 500
Dr. Lechner, St. Stefan i.R.  03116  82 350
Dr. Haerdtl,  St. Stefan, 03116 - 88 22
Dr. Konrad 0664-144 1447

Ärztenotdienst: Bezirk Leibnitz / Südoststeiermark
2.2. / 3.2.	 Dr. Hanfstingl	 Dr. Lechner
9.2. / 10.2.	 Dr. Forster	 Dr. Bilban-Schmuck
16.2. / 17.2.	 Dr. Holzmann	 Dr. Lechner
23.2. / 24.2.	 Dr. Sponner	 Dr. Haerdtl
2.3. / 3.3.	 Dr. Sponner	
9.3. / 10.3.	 Dr. Hanfstingl	

Berghold

Stiefingtal-Apotheke, Pirchingstr. 5, 03134-2179 
Bereitschaft: 13.2.–19.2.; 6.3.–12.3.; 27.-31.3.2019
Öffnungszeiten: Mo-Fr 745–18h,  Sa: 745-12h

8081 Heiligenkreuz a.W. – Prosdorf 70
Tel./FAX: 03134 / 21 63    Mobil: 0664 / 20 49 175

8081 Heiligenkreuz
Edelstauden 19
Tel: 03134-2314

Montag und 
Dienstag Ruhetag

Familie Fink

Dr. Hans Khom
Wahlarzt für Allgemeinmedizin

Liebensdorf 204, 8081 Heiligenkreuz
Gesunden- u. Führerscheinuntersuchung,

Ultraschall, Schmerztherapie. 
Nachmittags u. Abendordination nach tel. Vereinbarung 

Tel. 03134 / 2079    Handy  0664 / 2105165

8072 Fernitz bei Graz, Wutschdorf 15
Tel.: 03135 / 82401 email: gasthaus.hubmann@aon.at

Markus Veit  Inhaber
Krottendorf 10a, 8081 Heiligenkreuz am Waasen

0664 - 63 16 405 markus.veit@veit-metalltechnik.at  www.veit-metalltechnik.at

Buchhaltung, Personalverrechung
und Jahresabschlüsse

Heiglweg 2
8081 Heiligenkreuz a. W.

Anny Gerster
Mobil: 0664 / 111 8192

Matthias Trummler
8081 Pirching 99                Tel.: 0664 - 611 20 66

  Prosdorf 55A 1, 8081 Heiligenkreuz a. W.
   Tel.: 03134 3149, Mobil: 0676 9454458

Tel: 03134 - 22 64

Drnovsek Bruno    0650 / 60 87 460

Service rund ums Auto
Empersdorf 74,  8081 Heiligenkreuz

KFZ-Service & Autoaufbereitung
bruno.drnovsek@gmx.at

Feuerwehr: 	 122    
Polizei 	 133   
Rettung 	 144
Telefonseelsorge  142
Netzwerk Aufmerksamkeit:
Dr. Feiner: 0664/73 650 706  und
Dr. Ortner: 0699/127 10 365

Handel mit Arztbesuch Patientin: „Dass Sie 
mich mitten in der Nacht besuchen und 
mir sofort geholfen haben, werde ich Ihnen 
hoch anrechnen, Herr Doktor!“ Darauf er-
widert der Arzt: „Ich Ihnen auch!“
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Marktplatz 7, Tel.: 0501006 - 34220
Josef Höfler
(0664) 501 36 56

NEU: Leibnitzerstraße 40

Büro Heiligenkreuz / Prosdorf
8081 Heiligenkreuz am Waasen, Marktplatz 18
Tel. 050 310 270, Fax: 050 310 272
Mo,Di,Do 08:00-14:30, Mi 08:00-16:30, 
Fr 08:00-13:00 und zusätzlich 14:00-16:30 Uhr

VÖB Eccher GmbH
8010 Graz, Keesgasse 3, Tel. 050 310-118, Fax 050 310 144

Oberlabill 17, 8081 Hlg. Kreuz/W
Tel.: 03116 / 27290   
office@fruhmann-elektrotechnik.at
www.fruhmann-elektrotechnik.at

Marktplatz 18, Tel.: 050100 - 36145

Das Pfarrblatt bietet an, Ihr Inserat in 
Vollfarbe zu drucken! 
(Maße: 65x28mm, etwa 300dpi) 
      Mail an: stumpf@kpz.at
Allen inserierenden Firmen danke 
ich für die Unterstützung! A.Stumpf

           8142 Wunschuh, Stadelweg 5

Büro Edelstauden:
8081 Heiligenkreu a. W., Edelstauden 130

Fax: (03134) 52361 E-mail:office@hoeflerbau.at

0664  35 75 716

8081 Heiligenkreuz a.W.,  Rettenbach 3                Tel. 03134 2225  
Mobil:  0664 - 46 16 844                  www.gasthof-tieber.at
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EKI-Gruppe in 
Edelstauden
Babygruppe „Minibärchen“:  Donnerstags ab 20.9. von 9:30–11 
Uhr, wöchentlich, für Eltern mit Babys im 1. Lebensjahr
mit Andrea Kriegl, Kontakt: 0680/506 2914

EKI-Gruppe „Bärenkinder“:   Dienstags ab 18.9. von 9:00 – 11:00 
Uhr. wöchentlich, ausgenommen Schulferien. Für Eltern/Groß-
eltern mit Kindern/Enkelkindern vom 1. Lebensjahr bis zum 
Kindergartenalter. Start im Herbst: Dienstag, 18.09 2018! 
Mit Hermine Monschein, Kontakt 0664/7360 5678

Naturmedizinische Behandlung v. Erkältungskrankheiten
Donnerstag, 28.02.2019 um 19:00 Uhr
Referentin: Mag. Dr. Monika Miesmer. Kosten: € 10.-,
Ort: EKI-Raum Edelstauden 80

Komm, wir feiern Fasching! 
Dienstag, 05.03.2019 von 09:00-11:00 Uhr
Am Faschingsdienstag freuen wir uns auf viele Faschingsnarren!

Müllfrei durch die Baby- und Kleinkinderzeit:
Do, 12.03.2019 von 9:00–11:00 Uhr EKI-Raum Edelst.
Kinder möglichst müllfrei großzuziehen heißt, Verantwortung 
für ihre Zukunft zu übernehmen. Mit ein paar Gewohnheits-
änderungen im Baby-/Kleinkinderalltag lässt sich mühelos viel 
Abfall vermeiden und neue Lebensqualität gewinnen. 
Referentin: Evelyn Rath, Bakk.phil. Ort: EKI-Raum Edelstauden
Anmeldung bei Hermine Monschein 

                        Hermine Monschein 0664/7360 5678

EKI-Gruppe 
Heiligenkreuz
EKI Gruppe:  Treff am Mittwoch (in der Schulzeit) von 9:30 – 
11:00 Uhr im Pastoralraum des KPZ
Die Eltern-Kind-Gruppe trifft sich im Kultur und Pfarrzentrum 
und freut sich auf  Euer Kommen im neuen Jahr!

Müllfrei durch die Baby- und Kleinkinderzeit:
Mi, 6.2. - 09:30-11:00 Uhr: Kinder möglichst müllfrei großzu-
ziehen heißt, Verantwortung für ihre Zukunft zu übernehmen. 
– Erprobte praktische Tipps für den Alltag von Familien mit Kin-
dern unter 3 Jahren zu unterschiedlichsten müllfreien Möglich-
keiten (Reduce - Reuse - Recycle) www.visionmuellfrei.at 

Aylin Knapp    0699 / 171 666 72   aylin.knapp@gmx.net

Rechts:  Auflösung vom Jänner-Pfarrblatt: Assisi und Siena.

Bei der Kinderwortgottesfeier wurde eine Arche Noah gebaut - 
und alle Kinder, Erwachsene und auch die Tiere fanden Platz!

Wiedersehen
Der Patient hat auf dem Stuhl Platz genommen. „Na, dann wol-
len wir mal“, sagt der Zahnarzt freudig, reibt sich in die Hände 
und legt seine Instrumente zurecht. „Damals, als Sie noch mein 
Mathematiklehrer waren, haben Sie ja immer behauptet, dass ich 
keine Wurzeln ziehen kann!“

Solidarität
Eine Volksschullehrerin hat schlechte Laune und will sie an der 
Klasse auslassen. Deshalb sagt sie: „Alle, die glauben, dass sie 
dumm sind, stehen jetzt einmal auf!“ – Nach einigen Sekunden 
steht ein einziges Kind langsam auf. – „Du, Hiasl, glaubst also, 
dass du dumm bist?“ – Da meint der Hias verlegen: „Nein, das nicht. 
Aber ich kann nicht zuschauen, dass Sie ganz alleine dastehen!
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Einladung zum Jugendball am 2.3.

Katholische Jugend 
Fr, 15.2.2019, 19:30 Uhr: Jugendstunde
Fr, 28.2.2019, 19:30 Uhr: Jugendstunde
Sa, 2.3.2019: JUGENDBALL
Fr, 16.3.2019, 9-18h: Champions-League in Krieglach
		                  Auf Dein Kommen freuen sich: 
	 Jugendleiter Fröhlich David (0676 / 8749 3000)  und  die KJ!

Katholische Jungschar
Jungscharstunden in Heiligenkreuz: 
Sa,  1.3., 15.3., 29.3.  von 17:00–18:30 Uhr
Auf Euch freuen sich Pauline Konrad (0664-4692690), 
Niki Putz (0664-9716627) und die Jungscharbegleiter!
Ministrantenstunden:
Fr,  15.2., 8.3. 22.3. von 17:30–19:00 Uhr. 
Auf Euch freuen sich Veronika Hacker (0664-
2053916), Carmen Schlager (0664-2053922) 
und alle Ministrantenbegleiter!

Jungschar- und Ministrantenfasching 
Sa, 9.2.,  von 14-17 Uhr im KPZ
Kinderwortgottesfeier im Jänner: 
Sa, 2.3.2018, 17:30 Uhr  in der Pfarrkirche. Der Kasperl kommt!
Die Kinder und ihre Eltern sind herzlich eingeladen!

Firmvorbereitung 
Kirchenralley der Firmlinge: Sa, 9.3.2019, 14-17:30 Uhr.
Firmmesse mit Fastentuch-Vorstellung: So, 10.3., 9:15 h.
Infos: www.pfarre-heiligenkreuz.at

Schitag der Kath. Jugend am 19.1. auf der Brunneralm.

Schitag der Kath. Jugend



Seite 12                                                                     	         Pfarrblatt Heiligenkreuz am Waasen                                                           	                                   Februar 2019

TAUFEN
Olivia Rauch, Schulstraße.

BEGRÄBNISSE
Emmy Pechmann, Wien; Josef Mußbacher, 
Bärndorf,; Cäcilia Weber, Maria Hödl, Retten-
bach; Helmut Hirschmann, Edelstauden; Georg 
Ferstner, Mirsdorf.

Datenschutz-Grundverordnung
Aufgrund der im Mai 2018 von der Europäischen 
Union vorgeschriebenen Datenschutz-Grund-
verordnung können ab diesem Pfarrblatt keine 
Namen und Daten von Geburtstagsjubilaren 
veröffentlicht werden. Ich bitte um Verständnis 
für diese Maßnahme!
Die Mitglieder des Pfarrgemeinderats freuen 
sich dennoch, allen Jubilaren weiterhin persön-
lich im Namen der Pfarre gratulieren zu dürfen! 
Falls jemand KEINEN Gratulationsbesuch vom 
Pfarrgemeinderat zum runden Geburtstagsjubi-
läum wünscht, bitte ich, dies in der Pfarrkanzlei 
mitzuteilen (Mo, Mi, Sa von 8-12 Uhr). Danke 
auch für diese Information!

	      	          Geistl. Rat Mag. Alois Stumpf

Heilige Messen: Jeden Mittwoch  9.00 Uhr,   Samstag  19 Uhr,  Sonntag 9.15 Uhr. Jeden 
Freitag und jeden 3. Do. im Monat ist um 19.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche (ab 1. 
Okt.). Aussprache mit Geistl Rat Mag. Alois Stumpf nach Vereinbarung: 03134-2218.Hl. 
Messe in der Pfarre Allerheiligen: 1. u. 3. Sa: 18 h; So: 8.00 h, Familienmessen: 10:30h.
Die Pfarrkanzlei Heiligenkreuz ist für Sie offen: Montag, Mittwoch, Samstag 8-12 Uhr.

Pfarrkalender www.pfarre-heiligenkreuz.at

Kirchenbeitrag: Tel: 0316-8031
In Graz: Mo-Fr, 8-18 Uhr oder persönlich am 
Bischofplatz 2.  Bei Fragen zum Kirchenbei-
trag oder Wiedereintritt in die Kirche ist auch 
Geistl. Rat  Mag. Alois Stumpf gerne für Sie da!

	 Februar  2019
 	 Sa, 2.2. 	 19 Uhr 	 Mariä Lichtmess, Hl. Messe mit Kerzensegnung
	 So, 3.2. 		  4. Sonntag im Jahreskreis
		  9.15 Uhr 	 Pfarrmesse
	 Sa, 9.2. 	 17.30 Uhr 	 Kinderwortgottesfeier
	 So, 10.2. 5. Sonntag im Jahreskreis
		  9.15 Uhr 	 Pfarrmesse, Faschingspfarrkaffee
	 Do, 14.2.	 15 Uhr	 Pflegeheim: Hl. Messe
	 So, 17.2. 		  6. Sonntag im Jahreskreis
		  9.15 Uhr	 Pfarrmesse 
		  10.15 Uhr 	 St. Ulrich: Hl. Messe
	 Do, 21.2. 1	 9 Uhr 	 Hl. Messe u. Anbetung (PGR Edelstauden)
	 So, 24.2. 		  7. Sonntag im Jahreskreis
		  9.15 Uhr 	 Pfarrmesse

	 März  2019
	 Sa, 2.3. 	 20 Uhr 	 JUGENDBALL im KPZ
	 So, 3.3. 		  Faschingssonntag
		  9.15 Uhr 	 Pfarrmesse
	 Mi, 6.3. 		  Aschermittwoch - strenger Fast- und Abstinenztag
	 	 19 Uhr 	 Hl. Messe mit Segnung und Auflegung der Asche
	 Do, 7.3.	 15 Uhr	 Pflegeheim: Hl. Messe
	 So, 10.3. 		  1. Fastensonntag
		  8.45 Uhr 	 Kreuzweg
		  9.15 Uhr 	 Pfarrmesse
	 So, 10.3. 		  2. Fastensonntag
		  8.45 Uhr 	 Kreuzweg
		  9.15 Uhr 	 Pfarrmesse

Pfarrgemeinderat
Jugendball: Sa, 2.3.,  20:30 Uhr im KPZ
Kernteamsitzung: Do, 7.3., 19 Uhr im KPZ 
PGR-Vors. Erwin Fritzel: 0664–12 56 381

Schöne Informationstafeln beim Jubiläumspfarrball

Treffen der Eltern-Kind-Gruppe in Edelstauden

Eigentum
„Reden sie jetzt keinen Blödsinn“, schreit 
der Richter wütend. „Sie wollen mich 
doch nicht glauben machen, dass Sie die 
gefundene Brieftasche für Ihr Eigentum 
hielten?“ – „Die Brieftasche nicht“, er-
widert der Angeklagte, „aber die Geld-
scheine kamen mir so bekannt vor!“

Beim Schitag der Kath. Jugend am 19.1. 
gab es zum Teil schulterhohen Schnee!
Für alle teilnehmenden Jugendlichen 
war dieser Tag mit viel Freude und Ge-
meinschaft verbunden!


